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Wie wäre es mit einer Tagesmutter für den zweiten Sohn? Nur für Notfälle, wenn er krank ist.
Ich habe auch 3 Kinder, die nächsten Verwandten sind 250 km entfernt und auch diese
sind/waren öfter krank.

Mein Mann hat einen Job, bei dem er sehr oft im Ausland ist oder andere seeehr wichtige
meetings hat und er konnte sich eigentlich nie freinehmen. 6 Wochen zu fehlen, aus welchem
Grund auch immer, da hätte er echte Probleme bekommen. Achso, ich bin die meiste Zeit auch
berufstätig.

Sorry für meine Meinung, es muss in meinen Augen eine andere Lösung her, als dass dein Mann
eben zu Hause bleibt, wenn es eng wird. In Ausnahmefällen sicher, aber nicht als dauerhafte
Lösung.

Ich hatte in meinem Bekanntenkreis 1 oder 2 Frauen, zu denen ich notfalls meine kranken
Kinder bringen konnte, kam aber sehr selten vor.

1https://www.lehrerforen.de/thread/47550-verweigerung-verbeamtung-auf-lebenszeit/?postID=452874#post452874

https://www.lehrerforen.de/thread/47550-verweigerung-verbeamtung-auf-lebenszeit/?postID=452874#post452874

